
 

 

 

Ausschreibung 

43. ADAC Rund um die Drostei 

Orientierungsfahrt für jedermann 

7. März 2009 

 

 

Wertungslauf zur 

Norddeutschen Orientierungsmeisterschaft 

ADAC-Meisterschaft Berlin-Brandenburg im Orientierungssport 

www.ac-pinneberg.de 



Am 7. März 2009 veranstaltet der Automobilclub Pinneberg e.V. im ADAC  seine 

43. Orientierungsfahrt in Schleswig Holstein. 

Abnahme & Startlokal: Hotel Krögers Gasthof 

Ahrenloher Str. 169 

25436 Tornesch-Ahrenlohe 

 

Abnahme erfolgt zwischen 14:00 Uhr und  15:50 Uhr 

Nennschluß: 7. März 2009  15:50 Uhr 

Nenngeld: 23,- € 

20,- € bei Abgabe der Nennung bis 25. Februar 2009 

15,- € für Klasse S und Klasse F 

15,- € für Mannschaften 

Es wird keine Nennbestätigung verschickt. 

Vornennungen und Infos: Martin von der Heyde, Rehmen 52a, 25421 

Pinneberg, 04101-770190, ori@vonderhey.de 

Bankkonto: Inhaber: AC Pinneberg 

Konto-Nr.:  241 51 31    BLZ:   230 510 30 

Sparkasse Südholstein 

Verwendungszweck: Orientierungsfahrt 2009 

Fahrtleiter: Martin von der Heyde, Gerd von der Heyde 

Klasseneinteilung: Klasse A:  Anfänger 

Klasse B:  Fortgeschrittene 

Klasse C:  Experten 

Klasse YO: Fahrzeuge 20 Jahre oder älter 

Klasse S:  Schnupperklasse, Teilnahme ohne                                                         

 Meisterschaftswertung 

Klasse F:  Feuerwehr / Hilfsdienste, Teilnahme  

 ohne Meisterschaftswertung 

 In den Klassen S  und F können mehr als zwei 

Personen eine Fahrzeugbesatzung bilden. 

 

Die Klasseneinteilung obliegt dem Veranstalter, die 

Klasseneinteilungsliste des ADAC Weser-Ems wird 

berücksichtigt 



Start: Ab 16:01 Uhr im Minutenabstand 

Streckenlänge: ca. 75-100 km (je nach Klasse).  

Fahrtzeit:  für alle Klassen 240 Minuten plus 60 Minuten Karenz. 

Ziellokal: Hotel Restaurant Krupunder Park 

Altonaer Straße 325 

25462 Rellingen   

Aufgabenstellung:  Aufgabenstellungen nach der Grundausschreibung 

des ADAC Weser-Ems. 

Kartenmaterial:  Nach den durch den Veranstalter zur Verfügung 

gestellten Kopien (maßstäblich oder unmaßstäblich) 

ist verbindlich zu fahren!  

Siegerehrung: 30 Minuten nach Ergebnisaushang 

Preise: Mind. 30% der gewerteten Teilnehmer der  Klassen A, 

B, C, YO und F, sowie die beste Mannschaft 

Prädikate: Norddeutsche Orientierungsmeisterschaft 

ADAC-Meisterschaft Berlin-Brandenburg 

Orientierungssport 

 

Die Veranstaltung ist von der Sportabteilung des ADAC Schleswig-Holstein unter 

der Reg.-Nr. 01/ORI/2009 am 19.01.2009 genehmigt worden. 

Genehmigung beantragt beim Straßenverkehrsamt des Kreises Pinneberg. 

 

 

 

 

 



 



Wertung:  

Auslassen oder Vorholen einer OK, SK oder WK:  10 Strafpunkte 

Zuviel notierte OK, WK oder gestempelte SK:  10 Strafpunkte 

Auslassen der DK oder des Ziels:    Wertungsverlust 

Überschreiten der Karenzzeit von 60 Minuten:  Wertungsverlust 

Verstöße gegen die StVO:     Wertungsverlust 

Verlust oder eigenmächtiges Ändern der Bordkarte:  Wertungsverlust 

Ausfall des Kilometerzählers:     999 Kilometer 

 

Bei Punktgleichheit wird die Platzierung durch folgende Wertungsreihenfolge 

ermittelt: Karenzzeit, Betrag aus Idealstrecke minus gefahrenen Kilometern. 

 

 

 

 

 

 



 



 



Tipps für Anfängerteams: 
 

Was ist eine Orientierungsfahrt? 

Eine Orientierungsfahrt ist eine motorsportliche Veranstaltung. Es gilt den richtigen 

Weg nach bestimmten Aufgabenstellungen zu finden. Während der Fahrt werden 

aufgestellte Kontrollen am Straßenrand notiert. Den richtigen Weg habt Ihr 

gefunden, wenn die Reihenfolge der notierten Kontrollen richtig ist. Für Anfänger 

gibt es gesonderte Klassen mit einfacheren Aufgabenstellungen. 

Nicht wie sonst im Motorsport üblich ist hier der Beifahrer die wichtigste Person im 

Auto. Erst wenn alle Auflagen und Regeln beachtet wurden findet Ihr den richtigen 

Weg und seid vorne mit dabei. 

 

Was Ihr mitbringen müsst: 

Der Fahrer braucht nur ein Auto, das der StVZO entsprechen muss, einen Fahrzeug- 

und einen Führerschein.  Zusätzliche Sachen wie Spezialgurte und Überrollbügel 

etc. sind nicht nötig. Genug Benzin sollte auch im Tank sein. 

Der Beifahrer benötigt eine Lichtquelle (Taschenlampe, Leselupe), damit Ihr wenn 

es später dunkel wird noch die Karte lesen könnt. Die Lampe sollte den Fahrer 

möglichst nicht blenden. 

Außerdem sind folgende Dinge wichtig: 

• Eine feste Unterlage (ca. 30x30cm) aus Pappe oder Styropor und Nadeln o.a. 

zum Befestigen der Karten. 

• Kugelschreiber, Filz- und Bleistifte. 

• Ein Lineal oder Geodreieck zum Messen von Entfernungen. 

• Eventuell ein Klemmbrett zum Befestigen der Bordkarte. 

 
 

 

 

 
 

 



 

 

 
 



 

 

 

 



Gesamtsieger „Rund um die Drostei“ seit 1985: 

Jahr Fahrer Beifahrer Club/Ort 

1985 Kay Ripke Hans-Hinrich Gerth MSC Kaltenkirchen 

1986 Reiner Krüger Holger Haulsen MSF Idstedt 

1987 Reiner Krüger Holger Haulsen MSF Idstedt 

1988 Reiner Krüger Holger Haulsen MSF Idstedt 

1989 Erst-Otto Carstens Robert Ewald AC Nordfriesland 

1990 Reiner Krüger Holger Haulsen MSF Idstedt 

1991 Harry Seiler Kay Ripke MSC Kaltenkirchen 

1992 Birgit Schwichtenberg Robert Ewald AC Nordfriesland 

1993 Reinhard Kleinwort Kay Ripke MSC Kaltenkirchen 

1994 Harry Seiler Kay Ripke MSC Kaltenkirchen 

1995 John Jensen Siegmar Westedt ATC Hamburg 

1996 Günter Vogt Kay Ripke MSC Kaltenkirchen 

1997 Jörn Fuhrhop Carsten Fuhrhop OFG Einfeld 

1998 Günter Vogt Kay Ripke MSC Kaltenkirchen 

1999 Jörg Treuke Michael Zeuner AC Artland 

2000 Carsten Fuhrhop Maren Soyka Hamburg/Ahrensburg 

2001 John Jensen Siegmar Westedt Norderstedt/Hamburg 

2002 Heiko Rave Daniel Larberg Ahrensbök 

2003 Kurt Behning Michael Zeuner AC Bramsche/AC Artland 

 
Ferdinand Olk Reinhard Everts MuSC Sülfel/MSF Idstedt 

2004 Hans-Heinrich Brodersen Holger Haulsen MSF Idstedt 

 
Kurt Behning Michael Zeuner AC Bramsche/AC Artland 

 
Dagmar Müller Carsten Fuhrhop Ori-Gang 

 
Karl-Heinz Iden Maren Soyka MSC Holstein/Quickborn 

2005 Dagmar Müller Carsten Fuhrhop Ori-Gang 

2006 Dagmar Müller Carsten Fuhrhop Ori-Gang 

2007 Dagmar Müller Carsten Fuhrhop Ori-Gang 

2008 Hans-Heinrich Brodersen Holger Haulsen MSF Idstedt 

 



Anfahrt zu Startlokal: 
 

Aus dem Süden kommend nach dem Elbtunnel auf die A 23 Richtung Heide fahren. 

Die Autobahn A 23 an der Abfahrt  15 – Tornesch verlassen. Dann Richtung 

Tornesch fahren. Das Startlokal ist nach ca. 1 km auf der rechten Seite. 

Eine Tankstelle befindet sich direkt an der Autobahnabfahrt (Autohof) oder hinter 

dem Ortseingang Tornesch an der Ahrenloher Straße. 

Das Ziellokal befindet sich ca. 1 km entfernt von der Autobahn A 23 – Auffahrt 

Halstenbek-Krupunder.  

 

 

 

 

 

 

Automobilclub Pinneberg e.V. im ADAC 

Steinberge 17 

25488 Holm 

Tornesch 

Hotel Krögers Gasthof 


